
Unglückliches Wochenende für Christian Vietoris in Mugello   

  

04.05.2008 - Für den Gönnersdorfer Rennfahrer Christian Vietoris hat das Formel-3 Euroserie 
Wochenende im italienischen Mugello einen unglücklichen Verlauf genommen. Nach seinem 
Ausfall im Rennen am Samstag erreichte Christian im Sonntagsrennen den 19. Platz. 

Dabei hatte das Wochenende für den 19-Jährigen eigentlich sehr gut begonnen. Im 
Qualifikationstraining am Freitag zeigte er eine prima Leistung und stellte seinen Boliden auf 
den dritten Startplatz für das erste Rennen am Samstag. 

Nach der guten Vorstellung im Qualifying wollte Christian Vietoris im ersten Rennen 
unbedingt einen starken Start hinlegen. Kurz vor der Startfreigabe unterlief dem Mücke 
Motorsport Piloten allerdings ein folgenschwerer Fehler. Als die Startampel ausging, blieb 
sein Mercedes Dallara F308 bedauerlicherweise stehen. Mit beträchtlichem Abstand auf das 
gesamte Fahrerfeld machte sich Christian anschließend auf die Verfolgung. Allerdings war 
das Rennen für ihn zu diesem Zeitpunkt bereits verloren. Der Gönnersdorfer konnte zunächst 
den Anschluss an das hintere Fahrerfeld wieder herstellen, musste das Rennen nach einer 
Kollision in der 16. Runde allerdings vorzeitig beenden. 

Am Sonntag ging Christian Vietoris somit aus der letzten Startreihe ins Rennen. Von Platz 28 
gestartet, arbeitete sich der 19-Jährige Runde um Runde nach vorne und belegte schließlich 
den 19. Rang. 

Nach einem Wochenende ohne Meisterschaftspunkte zeigte sich der Mücke Pilot 
anschließend selbstkritisch: “Beim Start am Samstag wollte ich zu viel und habe daraufhin 
einen großen Fehler gemacht. Danach war das Wochenende für mich gelaufen. Das ist sehr 
ärgerlich, denn wir waren hier in Mugello erneut sehr schnell unterwegs. In Pau möchte ich 
unbedingt wieder punkten.” 

Die nächsten beiden Rennen werden am 30. Mai und 01. Juni im französischen Pau 
ausgetragen. Auf dem 2,67 km langen Stadtkurs Circuit de Pau möchte Christian Vietoris 
dann wieder in die Punkteränge fahren. 

 

  

 

  

 

 


